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 Geschäftsführung

Zielgerichtet in die Zukunft  
Neuer Geschäftsführer der Stadtwerke Bad Bramstedt GmbH  
ist Marc Fischer.

Bereits seit 2012 ist Marc Fischer im 
 Unternehmen tätig und hat den Be-
reich Handel und Vertrieb geleitet. 

Seit diesem November setzt er sich als 
Geschäftsführer auch weiter dafür ein, 
Strom und Erdgas im Sinne unserer Kunden 
in Bad Bramstedt und in der Region optimal 
einzukaufen und ausgezeichnete Konditi­
onen zu erreichen. Und das bereits erfolg­
reich: Anders als die meisten Mitbewerber 
werden die Stadtwerke Bad Bramstedt die 
Strompreise über den Jahreswechsel hinaus 
nicht erhöhen. So ist es den Stadtwerken 
Bad Bramstedt durch eine strategisch aus­
gewogene Energiebeschaffung gelungen, 

insbeson dere die Mehrbelastung 
durch die EEG­Umlage aufzufangen.  

Energiewende vor Ort
Die bundesweit eingeleitete Ener­

giewende sieht Marc Fischer auch 
für die Stadtwerke als große Heraus­
forderung an. Die Abkehr von der 
Kernkraft erfordert einen Umbau 
der Energieversorgung – von der Er­
zeugung über den Leitungsbau bis 
zur Stromspeicherung. Ein wichtiges 
Augenmerk gilt dabei den erneuer­
baren Energien, beispielsweise dem 
CO2­freien Strom aus Wasserkraft. 
Hier sind die Stadtwerke mit ihrem 
Roland Aqua Power schon seit Jah­
ren vorn dabei. Das gilt auch für 
die Energieerzeugung: Mit eigenen, 
 modernen Blockheizkraftwerken, die  
gleichzeitig Strom und Wärme pro­
duzieren, gehen die Stadtwerke kon­
sequent weiter auf dem Weg zu ei­
ner umweltschonenden, effizienten 
Energieversorgung.

Viel Erfahrung für die Stadtwerke
Vor seiner Tätigkeit bei den Stadtwerken 

Bad Bramstedt war Marc Fischer bereits in 
Süddeutschland und Frankreich als Energie­
manager erfolgreich und hat dabei unter an­
derem europäische Strommärkte erschlos­
sen. Zu unserem südwestlichen Nachbarland 
hat er neben seinem beruflichen Werdegang 
eine ganz besondere Beziehung: Der im 
Harz aufgewachsene Marc Fischer ist mit der 
gebürtigen Französin Violaine verheiratet – 
 zusammen mit den Söhnen Jean­Baptiste 
und Emilien hat sich die Familie bestens in 
Bad Bramstedt eingelebt.   

 Editorial

Liebe Leserinnen  
und Leser,

gemeinsam stehen wir beim Umbau 
der Energieversorgung vor großen Auf­
gaben: Sie als Verbraucher ebenso wie 
wir als Versorgungsunternehmen! 

Nur zusammen können wir die Ener­
giewende auch stemmen – durch Ihre 
Akzeptanz und unsere Gestaltung. Der­
zeit bieten wir Ihnen beim Strom noch 
einen Mix von 75 Prozent klassisch pro­
duziertem Strom und 25 Prozent aus er­
neuerbaren Energien. Gerade den Anteil 
an umweltschonender Photovoltaik und 
Wind­ sowie Wasserkraft wollen wir mit­
telfristig deutlich erhöhen. Dabei legen 
wir größten Wert auf bezahlbare Energie 
und versuchen dies durch eine voraus­
schauende und innovative Beschaffung 
zu erreichen. Von der neuen Bundesregie­
rung erwarten wir, Ihnen und uns durch 
eine entsprechende Gesetzgebung bei 
einer fairen Preisgestaltung zu helfen. 

Neben fair kalkulierten Produkten 
werden wir Ihnen auch 2014 wieder viel 
Service bieten. Als verlässlicher Partner 
unterstützen wir darüber hinaus wei­
terhin das soziale Miteinander – für ein 
lebenswertes Bad Bramstedt und eine 
attraktive Region.    

Im Namen des Stadtwerke­Teams 
wünsche ich Ihnen eine schöne Weih­
nachtszeit und kommen Sie gut ins neue 
Jahr.

Ihr

Marc Fischer
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 Aus der Region für die Region

Gute Preise, sichere Versorgung
Die Stadtwerke stehen für attraktive Konditionen und viel Service –  
davon profitieren auch unsere Kunden im Umland von Bad Bramstedt. 

 Clever einheizen 

Wohlig warm mit den Stadtwerken
Bequem, einfach, sauber – so lässt sich die Wärmeversorgung  
der Stadtwerke Bad Bramstedt beschreiben.

Energie für jeden Bedarf liefern die 
Stadtwerke Bad Bramstedt über die 
Stadtgrenzen hinaus. 

Und das spricht sich herum: In Kel­
linghusen, Lentföhrden, Brokstedt, Hitzhu­
sen, Weddelbrook, Wiemersdorf, Fuhlen­
dorf, Bimöhlen, Armstedt, Hagen, Wrist, 
Henstedt­Ulzburg und anderen Umlandge­
meinden interessieren sich immer mehr Ver­
braucher für unsere Leistungen. Beispiels­
weise für das Stromprodukt „Roland Power 
classic Umland“ und den Ökostrom „Roland 

Aqua Power Umland“, der umweltfreundlich 
in Wasserkraftwerken produziert wird. Der 
Preis für beide ist übrigens gleich.

Bonus für Erdgas
Auch Erdgas liefern die Stadtwerke Bad 

Bramstedt in die oben genannten Kommu­
nen: “Roland Gas Fix Plus Umland“ und das 
besonders klimaschützende „Roland Öko 
Gas Umland“. Wer seine Heizung von Öl 
auf Erdgas umstellt, erhält zudem von den 
Stadtwerken einen Bonus von 200 Euro. 

Noch eine gute Nachricht: Für un­
sere Stromprodukte können wir über den 
Jahres wechsel hinaus den Preis garantieren, 
dasselbe gilt für Erdgas. 

Haben Sie Interesse an unseren Angebo­
ten? Rufen Sie einfach an: Telefon (0 41 92) 
87 98­0 oder besuchen Sie unsere Internet­
seite www.stadtwerke­badbramstedt.de. 

Natürlich  sind Sie auch herzlich willkom­
men in unserem Servicehaus im Lohstücker 
Weg 10­12 in Bad Bramstedt.    

Eine eigene Heizanlage verursacht Kosten, 
zum Beispiel durch Wartung, Reparaturen, 
Schornsteinfeger oder die Modernisierung des 
Brenners. Nicht so bei der Versorgung mit Ro­
land Wärme durch die Stadtwerke: Hier über­
nehmen wir diese Aufgaben und Sie sparen 
Zeit und Geld! Dies nutzen auch immer mehr 
Hausbesitzer im Bramstedter Neubau gebiet 
Bissenmoor, das ans Fernwärmenetz der Stadt  ­ 
werke angeschlossen ist. Hausanschlüsse an 
das Netz lassen sich kurzfristig realisieren.

Roland Wärme wird in Bad Bramstedt 
erzeugt und kommt direkt ins Haus. Sie ist 
durch moderne Kraft­Wärme­Kopplung be­
sonders umweltschonend, denn die gleich­
zeitige Produktion von Strom und Wärme 
vermeidet unnötige Emissionen. Das sehr 
gute Verhältnis von eingesetzter zu nutz­
barer Energie (Primärenergiefaktor 0.46) ist 
bei Roland Wärme zudem wichtig für die 
Gesamtbilanz im Energieausweis: Es stei­
gert ganz einfach den Wert des Hauses.     

  

Haben Sie Interesse an Roland Wärme? 
Unsere Mitarbeiter im Servicehaus bera-
ten Sie gern zu Anschlussmöglichkeiten 
und Vorteilen:
  Telefon (0 41 92) 87 98-0 



 Jahresabrechnung

Mehr Transparenz und Service
Mit Beginn des neuen Jahres ändern sich die staatlichen Kostenbestandteile bei der Stromversorgung. 
Deshalb aktualisieren wir unsere Vertragsbedingungen – und gestalten sie noch einmal übersichtlicher.

Eine gute Nachricht vorweg: Trotz stei-
gender staatlicher Abgaben können die 
Stadtwerke Bad Bramstedt ihre Strom-
preise über den Jahreswechsel hinaus-
stabil halten. Dies gelingt uns durch ei-
ne optimierte Energiebeschaffung. 

Über die veränderten „Allgemeinen 
Vertragsbedingungen“ haben wir Sie be­
reits mit einem Schreiben vom 15.11.2013 
informiert. Die Änderungen selbst nutzen 
die Stadtwerke Bad Bramstedt, um die 
Vertragsbedingungen transparenter zu ge­
stalten. Im Folgenden möchten wir Ihnen 
wichtige staatliche Kostenfaktoren erläu­
tern. Auf deren Höhe haben die Stadtwerke 
keinen Einfluss.

Stromsteuer
Hierbei handelt es sich um eine Ver­

brauchssteuer, die vom Energieversorger – 
also den Stadtwerken Bad Bramstedt – auf 
den Stromverbrauch  berechnet wird. Die 
Einnahmen fließen dem Bund zu und wer­
den überwiegend zur Senkung des Renten­
beitrages verwendet. Die Steuer soll den 
Strompreis verteuern und den Verbraucher  
anregen, im Sinne des Umweltschutzes sei­
nen Energieverbrauch zu senken. Aktuell 
beträgt die Steuer 2,05 Cent pro Kilowatt­
stunde (ct/kWh). 

EEG (Erneuerbare-Energien-Gesetz)
Das EEG fördert den Anlagenausbau zur 

Erzeugung erneuerbarer Energien. Dies wird 
über die sogenannte EEG­Umlage erreicht, 
die jeder Stromkunde anteilig zu tragen hat. 
Der Beitrag wird direkt über die Stromrech­
nung vom Stromversorger mit abgerechnet 

und weitergeleitet. Die erneuerbaren Energi­
en wie Windenergie, Wasserkraft oder Bio­
masse sollen durch die EEG­Umlage zudem 
wettbewerbsfähig gemacht werden und 
somit im Interesse des Klima­ und Umwelt­
schutzes eine nachhaltige Energieversor­
gung ermöglichen.
Die Entwicklung der EEG­Umlage:

2014= 6,240 ct/kWh
2013= 5,277 ct/kWh
2012= 3,592 ct/kWh
2011= 3,530 ct/kWh

KWK-G (Kraft-Wärme-Kopplungsgesetz)
Die KWK­Umlage ist ein Teil der Steuern 

und Abgaben, die im Strompreis enthalten 
sind. Kraft­Wärme­Kopplung (KWK) bedeu­
tet, dass die Wärme, die bei der Stromerzeu­
gung anfällt, nicht verloren geht, sondern in 
Nutzwärme umgewandelt wird. Die Umlage 
soll die Entwicklung der effi­
zienten, umweltschonenden 
KWK­Anlagen fördern. 
Die Entwicklung der KWK­
Umlage:

2014= 0,178 ct/kWh
2013= 0,126 ct/kWh
2012= 0,002 ct/kWh
2011= 0,030 ct/kWh

Umlage § 19 StromNEV
Diese Umlage dient dem 

Ausgleich der Mindereinnah­
men, die durch die Netzent­
geltentlastung von strominten­
siven Industriekunden entste ­ 
hen. Hintergrund: Abhängig 
von ihrem Stromverbrauch und  

ihrer Netznutzung können Großverbraucher 
eine Ermäßigung oder sogar eine komplette 
Befreiung von den Netzentgelten erreichen. 
Die § 19 StromNEV­Umlage wird pro ver­
brauchter Kilowattstunde Strom in ct/kWh 
berechnet und ist von jedem Stromkunden 
zu zahlen – private Haushalte und Gewerbe­
betriebe inklusive.  
Die Entwicklung der § 19 StromNEV­Umlage:

2014= 0,092 ct/kWh
2013= 0,329 ct/kWh
2012= 0,151 ct/kWh

Offshore-Haftungsumlage
Die Offshore­Umlage dient seit 1.1.2013 

der Förderung der Windenergie. Mit ihr will 
die Bundesregierung Investoren eine finan­
zielle Absicherung bieten und damit die 
Entwicklung von Windparks auf hoher See 
vorantreiben. Laut erneuertem Energiewirt­
schaftsgesetz beläuft sich die Umlage auf 
maximal 0,25 ct/kWh (aktueller Stand). Bei 
einem Jahresverbrauch über 1 Mio. kWh re­
duziert sie sich auf maximal 0,05 ct/kWh.  

Umlage § 18 AbLaV
Diese neue Umlage für sogenannte ab­

schaltbare Lasten gilt ab dem 1. Januar 2014 
und sieht vor, dass Großverbraucher bezie­
hungsweise stromintensive Betriebe eine 
Vergütung von den Netzbetreibern dafür 
erhalten, wenn sie kurzfristig abgeschaltet 
oder gedrosselt werden, um die Versor­
gungssicherheit zu gewährleisten. Sie be­
trägt 0,009 Cent/kWh für 2014.   

Damit sich was dreht: Größtenteils dienen die staatlichen Abgaben 
beim Strompreis dem Ausbau der erneuerbaren Energien.

*Kosten gemäß genehmigter Netznutzungsentgelte der Stadtwerke Bad Bramstedt Netz GmbH

Umlage § 18 AbLaV:  0,32 € 

Messdienstleistung*:  3,60 €

KWK­Umlage:  6,23 €

Umlage § 19 StromNEV:  6,55 €

Messstellenbetrieb*:  7,60 €

Offshore­Haftungsumlage:  8,75 €

Abrechnung*:  10,20 €

Konzessionsabgabe:  46,20 €

Stromsteuer:  71,75 €

Einkauf/Beschaffung/Vertrieb:  89,96 €

MwSt:   155,14 €

EEG­Umlage:  218,40 € 

Netznutzungsentgelte:  346,95 €

GESAMT: 971,65 €

Stromkosten im Roland Aqua Power zum 01.01.2014
in €/Jahr, für einen Verbrauch von 3.500 kWh im Jahr



  Messe „Rund ums Haus“

Ob Wärmedämmung, Raumgestaltung, 
Heizungstechnik, Gartengestaltung, So­
laranlagen oder Hausgeräte – ein fester 
Termin für neueste Trends und Entwick­
lungen ist die Messe „Rund ums Haus“. 
Sie findet am 15. und 16. Februar 2014 
in der Sporthalle II am Schäferberg in 
Bad Bramstedt statt. Auf die Besucher 
warten ein bunter Ausstellermix aus vie­
len Branchen und kompetenter Rat von 
Fachleuten. 

Tipp: Auch die Stadtwerke Bad Bram­
stedt sind mit eigenem Stand dabei und 
beraten zu zahlreichen Aspekten rund 
um Energie. Eine kleine Anzahl Freikar­
ten für die Messe halten wir im Service­
haus der Stadtwerke bereit.   

Kurz notiert

Ihr Servicehaus

Lohstücker Weg 10-12, 24576 Bad Bramstedt

Telefon (0 41 92) 87 98-0, Fax (0 41 92) 87 98-98

info@stadtwerke-badbramstedt.de 

www.stadtwerke-badbramstedt.de

Öffnungszeiten

Mo–Di 8.00–12.00 Uhr und 14.00–16.00 Uhr

Mi 8.00–12.00 Uhr 

Do 8.00–12.00 Uhr und 14.00–18.00 Uhr 

Fr 8.00–13.00 Uhr

Kundencenter (0 41 92) 87 98-0

 

Geschäftsführung (0 41 92) 87 98-11

Assistenz der Geschäftsführung (0 41 92) 87 98-10

Wasserversorgung und Technik (0 41 92) 87 98-61

Warmwasserfreibad Roland Oase (0 41 92) 16 08

Stadtwerke Bad Bramstedt Netz GmbH (0 41 92) 201 31-0

Störungsstellen

Strom, Erdgas, Wärme, Wasser, Erdgastankstelle (0 41 92) 87 98-0

 Wir sind für Sie da!
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In den letzten Wochen haben uns be-
sorgte Kunden informiert, dass sich eine 
ALTOR Mobile Services GmbH „im Auf-
trage Ihres Strom/Gasgrundversorgers“ 
Zugang zu Zählern im Haus verschaffen 
will. Wir weisen darauf hin: Diese Firma 
wurde nicht von der Stadtwerke Bad 
Bramstedt GmbH beauftragt. 

Wir empfehlen, keinerlei Daten oder 
Unterlagen an jene Firma zu senden. Auch 
mit aufdringlichen Werbeanrufen von Ener­
gielieferanten haben die Stadtwerke Bad 
Bramstedt nichts zu tun. Zudem warnen 
wir vor Vertragsabschlüssen zwischen Tür 
und Angel. Grundsätzlich gilt: Mitarbeiter 
der Stadtwerke Bad Bramstedt bieten keine 
Verträge oder Tarifumstellungen am Telefon 
oder an der Haustür an. 

Wir beraten Sie gern in unserem Service­
haus am Lohstücker Weg 10­12 und beant­
worten natürlich wie gewohnt Ihre Anfragen 
unter unserer Rufnummer (0 41 92) 87 98­0.

Übrigens: Unsere Stadtwerke­Mitarbei­
ter können sich immer durch einen Dienst­
ausweis mit Foto ausweisen. Diesen sollten 

Sie sich immer zeigen lassen und im Zwei­
felsfall bei den Stadtwerken Bad Bramstedt 
nachfragen. Seriöse Anbieter setzen Ver­
braucher nicht an der Haustür oder am Tele­
fon unter Druck und nötigen sie auch nicht­
zu einem Versorgerwechsel. 

Unser Tipp: Wer voreilig einen Vertrag 
an der Haustür oder nach einem Anruf un­
terschrieben hat, kann diesen in der Re­
gel innerhalb von zwei Wochen schriftlich 
 widerrufen.       

Seit 2002 ist Michael Lemburg bei den 
Stadtwerken Bad Bramstedt als Leiter des 
Rechnungswesens tätig. Der gelernte Bi­
lanzbuchhalter sorgt nicht nur dafür, dass 
das betriebliche Rechnungs­ und Finanz­
wesen einwandfrei funktioniert, sondern 
ist beispielsweise auch für Lohnabrech­
nungen und Jahresabschlüsse verant­
wortlich. In seiner Freizeit widmet er sich 
gern Haus und Garten oder verbringt sie 
mit seiner Frau im und am Wasser.        

 Aktuell

Warnung vor unseriösen Werbern!  

 Wer ist wer – unser Team

Michael Lemburg

Michael Lemburg


